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Setzt man diesen Wert von 3 in die Gleichungen 10 , 11 und 13 ein , s0 erhält man 51, 91

und à1 des Punktes der elastischen Linie des Falles 2, welcher der Einspannungspunkt ist der

gesuchten elastischen Linie des Falles 1. Durch zweckentsprechende Umformung des Koordinaten -

systemes können die Gleichungen für den ersten Fall aus denjenigen des zweiten Falles erhalten

Werden . Ist insbesondere die Stablänge beim zweiten Falle und Ji die Stablänge beim ersten

Falle , so ist

331

welche Gleichung dazu dienen kann , aus den übrigen Gleichungen die dem Problem fremde Grösse 1

zu eliminieren .

Schlussbemerkung .

Vorstehende Entwickelungen sind nicht geeignet , in der Praxis eine direkte Anwendung au

finden . Sie sollen vielmehr nur zur Aufklärung des Wesens der behandelten Vorgänge beitragen .

Bei den Deformationen wirklicher Stäbe spielen vielerlei Einflüsse mit , die unmöglich in theoretischen

Formeln berücksichtigt werden können , sondern nur in solchen Formeln zum Ausdruck kommen ,

welche auf experimentellem Wege erhalten worden sind .
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